
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung der 
Zweckverbandsversammlung des 

Abwasserzweckverbandes Südspessart am 
Mittwoch, 24.07.2024 in der Kläranlage in 

Dorfprozelten 
 
Anwesende: 
 
 1. Vorsitzender 
 Herr Dietmar Wolz, Dorfprozelten  

 
 2. Vorsitzender 
 Herr Kai Strüber, Collenberg  

 
 Mitglieder Verbandsversammlung 
 Herr 2. Bgm.i.V. Walter Adamek, Stadtprozelten Vertretung für 1. Bgm. Kroth 

 Herr 1. Bgm. Andreas Amend, Altenbuch  

 Herr Michael Bohlig, Dorfprozelten  

 Herr 1. Bgm. Andreas Freiburg, Collenberg  

 Herr 1. Bgm. Wolfgang Hörnig, Faulbach  

 Herr Stefan Link, Altenbuch  

 Herr Peter Ritzler, Altenbuch  

 Herr Volker Schleßmann, Faulbach  

 Frau 1. Bgmin. Lisa Steger, Dorfprozelten  

 Herr Simon Weber , Collenberg  

 
 Vertreter 
 Frau Elke Sattmann, Faulbach Vertreter von VR Schreck 

 
 Schriftführerin 
 Frau Regina Wolz      

 
 Gast 
 Frau Tina Hörner     ABW 

 Herr Hanns-Kristian Krag     ABW 

 
Entschuldigt: 
 
 Mitglieder Verbandsversammlung 
 Herr Matthias Blum, Stadtprozelten  

 Herr Volker Frieß, Faulbach  

 Herr Gerald Hock , Collenberg unentschuldigt 
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 Herr 1. Bgm. Rainer Kroth, Stadtprozelten   

 Herr Edgar Schreck, Faulbach  Vertreten durch Fr. Sattmann 

 Herr Alexander Schüll, Dorfprozelten   

 Herr Joachim Zöller, Stadtprozelten   

 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
 
Ende:   20:15 Uhr 
 
 
 
Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte die Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
sowie die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. 
 
Einwände zum letzten Sitzungsprotokoll wurden nicht erhoben. 
 
Besonders begrüßt wurden von den Abwasserwerken Wertheim, die Nachfolgerin 
von Herrn Wiesner und neue  Geschäftsleiterin Frau Tina Hörner sowie den Techni-
schen Leiter Herrn Hanns-Kristian Krag. 
 
Ebenso begrüßte der 1. Vors. Wolz den Vertreter der Presse, Herrn Rodenfels.  
 
Nachdem die Tagesordnung für die heutige Sitzung fertig gestellt war, erreichten uns 
im Nachgang einer Instandsetzungsmaßnahme des RÜB Neuenbuch, die Angebote 
zu weiteren Sanierungsmaßnahmen in diesem Bereich. Zur zeitlichen Umsetzung 
dieser Maßnahme fand im Vorfeld der heutigen Sitzung dazu ein persönliches Ge-
spräch mit dem zuständigen Mitarbeiter der ABW Herrn Haufe statt. 
 
Aufgrund dessen und der Tatsache, dass die Vergabesumme erheblich höher aus-
fällt, als der innerhalb unserer Geschäftsordnung festgelegten Vergabesumme von 
10.000,-€, ist daher heute noch die Zustimmung der Verbandsversammlung erforder-
lich. 
 
Da jedoch keine Verbandsversammlung in den nächsten Wochen mehr stattfinden 
wird, ist daher die Angelegenheit nach Einschätzung der Verwaltung dringlich und 
daher stellte der Vorsitzende den Antrag auf Aufnahme eines zusätzlichen Tages-
ordnungspunktes für den NÖ-Teil der heutigen Sitzung.  
 
Damit bestand im Gremium Einverständnis.  
 
 
TOP 1 BERICHT DES 1. VORSITZENDEN 
  
 a) Betriebsführungsvertrag mit der ABW 

 

Mit Schreiben der Abwasserbeseitigung Wertheim vom 26.03.2024 wurde 

uns folgendes zum Betriebsführungsvertrag mitgeteilt. Das Schreiben 
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wurde im Wortlaut verlesen.  

 

Wie im Schreiben erwähnt bezieht sich die Rückzahlung von rd. 

50.000,00 € auf unseren bestehenden Betriebsführungsvertrag. 

Was wir dabei jedoch nicht außer Acht lassen sollten, ist die Tatsache, 

dass uns ABW in vielen fachlichen Fragen zu allen Bereichen und den 

damit verbundenen Stunden ihrer Beschäftigten unterstützt ohne dies in 

Rechnung zu stellen.  

 

b) Würdigung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das 

Haushaltsjahr 2024.  

 

Mit Schreiben vom 12.02.2024 wurden uns dazu folgende Prüfbemerkun-

gen mitgeteilt:  

 

In der Haushaltssatzung ist eine Kreditaufnahme von 400.000,- € festge-

setzt. Die Kreditaufnahme ist genehmigungspflichtig. 

 

Ein Kredit von 300.000,- € war in 2023 bereits veranschlagt. Er wurde 

nach den Angaben im Vorbericht nicht aufgenommen, da sich die Maß-

nahmen verschoben haben. In 2024 wird ein Kredit von 400.000,-€ fest-

gesetzt. Der Schuldenstand betrug Anfang 2024:  2.626.410,23 €. 

 

Bei einer geplanten Kreditaufnahme von 400.000,- € und einer geplanten 

Tilgung von 412.600,- € beträgt der Schuldenstand Ende 2024 voraus-

sichtlich 2.613.810,23 €. 

 

Die Zuführung zum Vermögenshaushalt entspricht der ordentlichen Til-

gung. Die Investitionen von 418.000,- € werden weitgehend aus der Kre-

ditaufnahme von 400.000,- € finanziert. Der Rest aus einer Rücklagen-

entnahme gedeckt. Weitere Kreditaufnahmen sind im Finanzplanungs-

zeitraum nicht vorgesehen. 

Haushaltsrechtlich bestehen keine Einwände gegen die Genehmigung 

der Kreditaufnahme von 400.000,- € und gegen den Haushalt 2024. 

 

Bgm. Amend wollte darauf hinweisen, dass derzeit leider kein Abbau der 

rd. 2,6 Mio. Schulden  stattfindet. Er mahnte an mittelfristig den Abbau 

der Schulden im Blick zu haben, da letztendlich die Zinslage über die 

Entwicklung des Verbandes entscheidet. Er schlug vor, zusammen mit 

der Kämmerei eine mittelfristige Finanzplanung zu erarbeiten.  
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Vors. Wolz erläuterte, dass man im Gegenzug schon vieles von der bauli-

chen Mängelliste abarbeiten konnte und diese zur Planung zu Grunde 

legen kann. Evtl. stehen noch Kosten für den Polder aus bzw. Auflagen 

zur noch ausstehenden Betriebserlaubnis.  

 

c) Verursachter Schaden am Schiebetor der Kläranlage durch die Firma 

Geiger Transporte aus Gundelsdorf 

 

Zu diesem Thema wurde innerhalb der letzten Verbandssitzung ausführ-

lich berichtet. 

Dabei wurde auch erwähnt, dass der Auftrag am 19.12.2023 vergeben 

wurde und mit einer Lieferzeit von ca. 6 – 8 Wochen zu rechnen sei. 

 

Wie lange letztendlich 6 bis 8 Wochen aktuell sein können, zeigt uns das 

Datum 15.04.2024 an dem die Schiebetoranlage funktionsfähig fertigge-

stellt wurde. 

In Bezug auf die Abnahme der Maßnahme unter dem Aspekt der Funkti-

on und der qualitativen Ausführung haben wir im Anschluss die Rückmel-

dung der Mitarbeiter von ABW bekommen, dass keine Mängel gefunden 

wurden. Die dazu erhaltene Rechnung wurde vom Verbandsvorsitzenden  

mit dem uns vorliegenden Angebot geprüft. 

Nachdem Herr Rachor die Rechnung beglichen hatte, wurde der von der 

Versicherung im Vorfeld zugesagte Betrag abgerufen und auf unserem 

Konto verbucht. 

Abschließend nun noch die Zahlen wie sie von unserem Kämmerer abge-

rechnet wurden: 

 

Rechnung der Fa. Zaun und Sicherheit GmbH  24.810,58 € 

Schadensregulierung der Versicherung   20.371,98 € 

Verbleibende Anteil des AZV         4.438,60 € 

  

d) Weitere Anschaffungen/Auftragsvergaben seit der letzten Verbandssit-

zung am 24.01.2024 

 

Dabei handelt es sich um Auftragsvergaben die zum einen, laut GO 

innerhalb der Bemessungsgrenze des Vorsitzenden und zum anderen 

bereits innerhalb der allen Verbandsräten bekannten Haushaltsanfor-

derungen liegen, die dem Gremium innerhalb der Haushaltsberatun-

gen 2024 vorgestellt wurden. 

 

Es sind dies: 
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• Zulaufprobenehmer, Ersatzbeschaffung, Haushaltsansatz 

12.000,- €, Vergabe an SHL Laborbedarf in Neckarwestheim 

zum Angebotspreis von 8.113,87 €. 

 

• Aqualogic-Reglersystem, PC, Programm usw., Ersatzbeschaf-

fung, Haushaltsansatz 6.000,- €, Vergabe an Passavant Geiger 

GmbH aus Rimpar zum Angebotspreis von 7.298,98 €. 

 

Weiterhin wurden in Abstimmung mit ABW die folgenden, aufgrund des 

aktuellen Zustandes, unausweichlichen Sanierungsmaßnahmen am RÜB 

Neuenbuch vergeben und abgerechnet.  

Reinigen und ausbaggern des Beckens für 8.884,69 €. 

Vorarbeiten für die im Anschluss folgende Bauwerksinstandsetzung des 

Beckens für 4.053,66 €. 

 

e) Sanierung Breitenbrunnsammler 

 

Über die im Anschluss der Baumaßnahme festgestellten Mängel wurde  

innerhalb der letzten Verbandsversammlung berichtet. 

 

Dabei wurde mitgeteilt, dass der AZV unter Einbehalt eines Betrages von 

12.000,- € für die noch anstehende Mängelbeseitigung den restlichen Be-

trag zur Zahlung freigegeben hat. Alle Entscheidungen dazu immer in 

enger Abstimmung mit unserem Planungsbüro ISAS. 

Aktuell kann dazu mitgeteilt werden, dass die Mängelbeseitigung, trotz 

mehrfacher uns vom Büro ISAS fest eingeplanter Termine, nicht durchge-

führt werden konnte. Als Gründe wurden hier u.a. die schlechten Witte-

rungsverhältnisse und die damit verbundene Wassermenge im Kanal so-

wie die Bodenverhältnisse genannt, die eine Zufahrt zu den Schächten 

nicht möglich machten. 

 
In diesem Zusammenhang hat ABW am 04.07.2024 auch nochmals 

Herrn Streppel von  ISAS um eine Sachstandsmeldung der Mängelbesei-

tigung gebeten und auch darauf hingewiesen, dass dem AZV durch die 

Miete der Stahlplatten für die Brückenstabilisierung, immer weitere Kos-

ten entstehen. 

Ferner ist dazu zu sagen, dass wir vom AZV bereits seit längerem den 

Verantwortlichen der Maßnahme mitgeteilt haben, dass wir u.a. diese 

Mehrkosten der zuständigen Firma in Abzug bringen werden. 
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Mit Mail vom 04.07.2024 wurde der ABW und dem AZV nun von unserem 

Planungsbüro ISAS die folgende Info zugesandt: 

  

„Sehr geehrter Herr Krag, 

ich habe die Wetteraussichten in Faulbach im Blick und bin in Ab-

stimmung mit der Fa. Aarsleff. 

Leider hat sich in den letzten Wochen kein Zeitfenster ergeben, um 

die Mängelbeseitigung durchzuführen. Durch die immer wieder auftre-

tenden Regenfälle ist die Wiese für die Sanierungsfahrzeuge nicht be-

fahrbar. 

Sobald eine Trockenphase von ca. 2-3 Wochen eintritt, sollte die Fa. 

Aarsleff die Mängelbeseitigung durchführen können. Dann kann die 

Sanierungskolonne auch kurzfristig zur Verfügung gestellt werden. 

Mit besten Grüßen 

Alexander Streppel“. 

 

f) Zufahrt und Parksituation im Bereich der Pumpwerke in den jeweiligen 

Verbandsgemeinden 

 

Zum Sachstand diesem so wichtigen Thema wurde bereits , durch die 

verantwortlichen Mitarbeiter der ABW und des AZV in vielen Verbandssit-

zungen berichtet. 

 

Hierzu nun der aktuelle Sachstand in den einzelnen Gemeinden: 

 

• Altenbuch, keine Beanstandungen und somit auch keine bauli-

chen Maßnahmen nötig. 

 

• Collenberg, Zufahrt in einem guten Zustand. Parksituation an 

einer Pumpstation mit fest installierten Schildern geregelt. An 

einem weiteren Pumpwerk ist wie vereinbart, eine Straßenmar-

kierung aufgebracht.  

 

• Faulbach, Zufahrt in einem guten Zustand. Parksituation mit 

Hilfe von ausgelegten Sandsteinquadern gut gelöst und fertig 

gestellt. 

 

• Stadtprozelten, Zufahrt in einem guten Zustand.  Parksituation 

mit fest installierten Schildern geregelt.  

 

• Dorfprozelten, gesamte Zufahrt in einem äußerst schlechten 

Zustand. Parksituation nicht geregelt. 
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Abschließend ist man sich hier zwischen dem AZV und ABW einig, 

dass der aktuelle Zustand so in der Mitgliedsgemeinde Dorfprozelten, 

auf Dauer nicht bleiben kann und darf. 

 

Hier denkt man zwischenzeitlich auch darüber nach, wie man mit die-

ser Verweigerungshaltung der Gemeinde Dorfprozelten umgehen 

kann. 

 

Denkbar ist in diesem Zusammenhang, dieses Problem in Abstim-

mung zwischen AZV und ABW durch Fremdfirmen beheben zu lassen 

bzw. auftretenden Mehrkosten durch den aktuellen Zustand, dem AZV 

in Rechnung stellen zu lassen.  

Beides würde letztendlich aber bedeuten, dass die Kosten vom Ver-

band und damit auch von den Gemeinden zu zahlen sind, die ihrer, 

einmal in einer Verbandsversammlung zugesagten Vereinbarung, 

nachgekommen sind. 

  

Bgm. Freiburg erkundigte sich nach der Qualität der Zufahrtsstraße im 

Sinne der ABW. Er sei vor Ort gewesen und seiner Ansicht nach sei der 

Zufahrtsweg in keinen so schlechten Zustand.  

 

Herr Krag erläuterte, dass er weiterhin die Rückmeldung des Personals 

erhalte, dass dieser so nicht in Ordnung sei. Seines Wissen sei seit der 

letzten Ortseinsicht zwar Schotter auf den Weg aufgebracht aber nicht 

verdichtet worden.  

 

Bgmin. Steger schlug vor, ein letztes Mal nochmals vor Ort eine Einsicht-

nahme durchzuführen.  

 

Vors. Wolz erklärte, dass es oft Probleme mit dem Spülwagen aufgrund 

der örtlichen Verhältnisse gebe.  

Es entspannte sich eine kurze Diskussion zwischen Bgmin. Steger und 

dem Vors. Wolz über die Arbeitsweisen der Bgmin. Steger sowie die sei-

nerzeitige Arbeitsweise des 1. Vors. als Bürgermeister der Gemeinde 

Dorfprozelten.  

 

f) Sachstand zur Honorarvergabe, in Bezug auf die Ausarbeitung zur Ver-

längerung der Betriebserlaubnis der Kläranlage 

 

Zu diesem Thema wurde in der letzten Verbandsitzung über den aktuel-

len Sachstand berichtet. 
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Im Anschluss an diese Verbandsitzung wurde vom Vorsitzenden per Mail 

Herrn Ruess gebeten uns mitzuteilen, wie der aktuelle Sachstand dazu 

innerhalb des LRA, nach vorheriger Absprache mit der Behörde ist. Fer-

ner sollte geklärt werden, ob die von ihm ausgearbeiteten Unterlagen sei-

tens der Behörde ausreichend und vollzählig sind. 

 

• Am 11.03.2024, hat dann Herr Ruess eine Mail an das WWA-

AB mit folgendem Wortlaut gesandt. 

 

„Sehr geehrter Herr Stang, 

Ende des letzten Jahres hatten wir Ihnen die Antragsunterlagen 

für die Einleitung von Abwasser aus der Abwasserreinigungs-

anlage Dorfprozelten in Papierform und Digital eingereicht. 

Nunmehr fragt der AZV Südspessart nach dem Stand der Be-

arbeitung. Vielleicht können Sie uns diesbezüglich eine Ein-

schätzung geben. Vielen Dank. 

Mit freundlichen Grüßen 

Stefan Ruess“ 

 

 

• Mit Mail vom 18.03.2024 wurde uns dann von Herr Ruess die 

Antwort des WWA vom gleichen Tag mit folgendem Wortlaut 

weitergeleitet. 

 

„Sehr geehrter Herr Ruess, 

aufgrund von personellen Veränderungen ist leider aktuell die 

Begutachtung von wasserrechtlichen Anträgen nicht im vollen 

Umfang möglich. Wir sind sehr bemüht die Stelle schnellstmög-

lich wieder zu besetzen und in der Übergangsphase Anträge 

soweit es uns möglich ist zu bearbeiten. Eine genaue Zeit-

schiene, wann Ihr Vorhaben bearbeitet werden kann, kann ich 

Ihnen leider nicht verlässlich sagen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Lukas Stang“ 

 

• Zu diesem Thema wurde Herr Ruess mit Mail vom 23.07.2024 

nun gebeten, uns auf Nachfrage bei der zuständigen Behörde 

noch mitzuteilen, wie es für den AZV weitergeht, wenn dem 

AZV zum Ablauf am 31.12.2024 noch keine Entscheidung bzw. 

Verlängerung der auslaufenden Erlaubnis vorliegen sollte.  

 

Abschließend merkte der 1. Vors. Wolz an, dass für 2025 noch die Au-
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ßenbauwerke anstehen.  

 
  
TOP 2 BERICHT DER ABW 
  
 Zu diesem TOP übergab der 1. Vors. Wolz das Wort an die ABW. 

 
Frau Tina Hörner, Geschäftsführerin der ABW gab beiliegende Rede zum 
10-jährigen Jubiläum (als Anlage anbei) zum Besten.  
 
Verbandsrat Schleßmann führte aus, dass es seiner Ansicht nach seinerzeit 
die beste Entscheidung war, sich mit der ABW zusammenzuschließen.  
 
Bgm. Amend lobte die sehr gute Arbeit der ABW als verlässlicher Partner.  
 
Auch der 1. Vors. Wolz schloss sich den Lobworten der Verbandskollegen 
an und stellte heraus, dass es ohne die ABW auch keinen Verband mit den 
aktuellen Strukturen so nicht gab.  
 
Frau Hörner führte aus, dass man erst ein Fest zum Jubiläum organisieren 
wollte, dies aber aus organisatorischen Gründen wieder verworfen wurde. 
Zudem sei man aber wieder bereit mehr Zusammenarbeit mit den Schulen 
zu organisieren.  
 
Der technische Leiter, Herr Krag merkte an, dass der Betrieb derzeit ohne 
große Schwierigkeiten laufe. Offen sei immer noch die Sache „Pfenning“, die 
sich auch auf den laufenden Betrieb auswirkt; ebenso sei die Situation mit 
der Fa. Isas unbefriedigend. Herr Krag wird diesbezüglich nochmals Druck 
machen. Er monierte die lange Umsetzungszeit und bat um Abschluss der 
Maßnahmen.  
 
Bezüglich des RÜB 7 Neuenbuch (TOP 4) gab er vorab an, dass man nach-
dem nun die Reinigungsaktion gelaufen sei man nicht so lange mit der Sa-
nierung warten sollte.  
 
Bgm. Amend erkundigte sich, ob nicht die andauernden Niederschläge die 
Situation im Klärwerk entspanne.  
 
Herr Krag erläuterte, dass der Zulauf abhandelbar sein muss. Weiterhin ka-
men auch Taucher im Becken zum Einsatz, die die Situation weiter verbes-
sert haben.  
 
Vors. Wolz merkte an, dass auch der neue Rechen wesentlich zur Verbes-
serung des Beckens beigetragen habe, da nun weniger Schmutz ankommt. 
Zudem sollte das Becken im Sommer fertiggestellt sein.   
 
Abschließend bedankte sich Vors. Wolz bei der ABW für die gute Zusam-
menarbeit, vor allem auch mit den Mitarbeitern vor Ort.  
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TOP 3 GRUNDSATZBESCHLUSS ZU ANSCHLUSSMÖGLICHKEITEN AN DEN 

HAUPTSAMMLER 
  
 Vors. Wolz gab die Stellungnahme der Verwaltung dem Gremium zur 

Kenntnis: 
 
In der Sitzung am 24.01.24 wurde unter TOP 5 ein Konsens im Gremium 
dahingehend erreicht, dass man grundsätzlich weiterhin keine externen An-
schlüsse am Hauptsammler zulässt. Dies sollte in einem neuen TOP für die 
nächste Sitzung fixiert werden.  
 

 Nach kurzer Beratung fasste das Gremium folgenden Beschluss: 
 
Die Verbandsversammlung beschließt keine Hausanschlüsse von Dritten an 
den Sammler des AZV Südspessart zu erlauben.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Mitglieder Abstimmungsergebnis: 

Gesamtzahl: Anwesend 
u. Stimmbe-
rechtigt 

für  
den Be-
schluss 

gegen  
den Be-
schluss 

17 12 10 2 

 
 

 
 
 
 
 
 
....................................... .................................. 
Wolz Dietmar Wolz Regina 
1. Vorsitzender Schriftführerin 
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